
Seeländer Jodler freuen sich auf den Festsommer
Markus Dähler

Der Jodlerclub «Edelweiss» Aegerten-Brügg organisiert wieder ein Seeländisches Jodlertre� en. Auch am Lakelive in Biel und am
Eidgenössischen in Zug wird dieses Jahr gejutzt und mitgesungen.

Am vergangenen Mittwoch ha-
ben sich die Seeländer Jodler zur 
Präsidentenkonferenz getro� en. 
Dazu gehören mehrere Clubs 
von Ins bis Leuzigen und von 
Frieswil bis Rapperswil. Eben-
falls anwesend waren zwei Grup-
pen aus dem unteren Seeland, 
die Alphornbläser und Vertrete-
rinnen der beiden Chinderchör-
li. Informiert haben Vereinsprä-
sident Ueli Kocher vom Jod-
lerclub «Edelweiss» Aegerten–-
Brügg und Ruedi Niederberger, 
OK-Präsident des Jodlertre� ens.

Es sind einige Feste der re-
gionalen Jodler, die in den ver-
gangenen Jahren ins Wasser � e-
len. Dazu gehört das Jubiläums-
fest «50 Jahre Seeländisches Jod-
lertre� en», das erst in Lyss und 
später in Studen hätte statt� n-
den sollen. Im letzten Jahr konn-
te aber dann das «Inser-Kanto-
nale» organisiert werden. Pas-
cal Occhini durfte als abtreten-
der OK-Vize von der erfreulichen 
Solidarität unter den Vereinen 
berichten. Die vielen Helferstun-
den in Ins wurden mit insgesamt 
75 000 Franken honoriert.

Auf die Solidarität zählt auch 
das OK in Aegerten für das 
nächste Jodlertre� en am 3. Sep-
tember. Zusammen mit zwei wei-
teren Dorfvereinen werden die 
«Edelweiss-Jodler» die Bühne 
für über 50 Lieder und Jutzen 
von Chören und Kleinformatio-
nen bieten. Alle sollen sie im 
MZG Aegerten beim Festbankett 
und später im Gesamtchor die 
Kameradschaft p� egen. Eingela-
den sind auch drei Alphorngrup-
pen und die Fahnenschwinger.

Bereits klar ist, dass in den 
kommenden beiden Jahren die 
Klubs aus Lyss und Aarberg das 
Jodlertre� en organisieren wer-
den. Weil die 300 erwarteten Ak-
tiven die Halle auch beim Mit-
tagessen füllen, verzichten die 
Organisatoren auf eine Werbe-
kampagne. Gäste sind trotzdem 
herzlich willkommen und kön-
nen an den Aussenständen ver-
p� egt werden.

Auf dem Lakelive gezielt 
Nachwuchs suchen
An der Versammlung wurde 
deutlich, dass grosse Erwartun-
gen an die neue elektronische 
Agenda www.bienne2go .ch ge-
hegt werden. Auf dieser sind ak-
tuell mehr als 300 regionale Ver-
anstaltungen aufgelistet. Auch die 
Agenda von Eventfrog als gröss-
ter Anbieter landesweit gewinnt 
zunehmend Freunde im See-
land. Ein Anlass aber gab beson-
ders zu reden.

Der bernisch-Kantonale Jod-
lerverband sucht Nachwuchs und 
mischt sich mit der Kampagne 
«Veruse» unters junge Volk. Ne-
ben dem Adhoc-Chor am 1. Au-
gust beim Brunch am Bieler Li-
kelive-Festival sind gleichentags 
zwei Crash-Kurs-Workshops im 
Gelände geplant. Damit will man 
künftige Jodlerinnen und Jodler 
ansprechen, die an den Festen 
und Konzerten bisher nicht er-
reicht worden sind.

Kursleiterin Christina Wan-
ner wird den einfachen «Veru-
se-Jutz» instruieren und anstim-
men. Und wer nach Brunch und 
dem Jutz-Häppchen Lust auf ei-

ne Schnupperprobe in einem Ver-
ein hat, wird im August an al-
len Wochentagen «o� ene Chor-
proben» � nden. «Wir ho� en auf 
Präsenz und Interesse, damit wir 
50-Jährigen auch in 30 Jahren 
noch unser Brauchtum und Hob-
by p� egen können», begründete 
Initiant Reto Luginbühl sein En-
gagement.

Nach dem o�  ziellen Teil wa-
ren insbesondere die Neuerun-
gen am Eidgenössischen Jodler-
fest im Juni in Zug kontrovers 
diskutiertes Thema, unter an-
derem wegen der Festkartenge-
staltung. Die Organisatoren infor-
mieren aber, dass der Festkarten-
preis seit Davos vor neun Jah-
ren nicht erhöht worden sei. Für 
Begleitende können Verbands-
mitglieder zum Vorzugspreis, Be-
gleiter-Festkarten mit Goldabzei-
chen, Bahn-GA an den Festort 
und Regional-Ticket samt Festle-
porello bestellen.

Der Festführer steht digital 
ab 14. Mai allen zur Verfügung 
und wird nicht mehr gedruckt. 
Die SBB hat bereits alle Zug-
verbindungen aufgeschaltet, so-
dass die Reiseplanung mit oder 
ohne Übernachtung in Turnhal-
len oder auf Zivilschutz-Matrat-
zen dann rechtzeitig möglich ist. 
Anders als aus dem Seeland, wo 
rund die Hälfte der Jodler auf 

Den Festführer 
gibt es ab dem 14. Mai

den Festbesuch verzichtet, sind 
national 80 Prozent der Teilnah-
meberechtigten oder 10 000 Ak-
tive zum Fest angemeldet.
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